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Am Beispiel von Heinrich Mann, Der Untertan

Aufgabe:
Fassen Sie den Inhalt des 
Romanauszugs unter 
Einbezug des Aufbaus 
knapp zusammen. 
Charakterisieren Sie 
Diederich Heßling. 
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1. Erschließung der 
Aufgabenstellung



Am Beispiel von Heinrich Mann, Der Untertan

Charakterisieren Sie Diederich 
Heßling.

Erkennen und 
Benennen auffälliger 
Charakterzüge

Begründen und 
Belegen an Hand 
geeigneter Textstellen

Darstellung in 
logischem 
Zusammenhang



2. Stoffsammlung













3. Stoffordnung





Diederich ist kränklich, ängstlich 
und verweichlicht.

Z. 1 - 2



These

Begründung

Beispiel / Beleg



These

Diederich ist sehr ängstlich

Begründung

Alltagserscheinungen werden von ihm als furchtbare 
Bedrohungen wahrgenommen.

Beispiel / Beleg

Z. 2-9.



These

Diederich ist sehr ängstlich

Begründung

Alltagserscheinungen werden von ihm als furchtbare 
Bedrohungen wahrgenommen.

Beispiel / Beleg

Z. 2-5.

2. Begründung

Angst vor der Schule bringt ihm zum Weinen.

2. Beleg

Z. 8 - 9



These

Diederich ist manipulativ.

Begründung

Setzt sein Weinen ein, um von seinem Versagen 
abzulenken.

Beispiel / Beleg

Z. 10-12



These

Diederich identifiziert sich mit Autoritäten.

Begründung

Kein Respekt vor „gutmütigen“ Lehrern

Beispiel / Beleg

Z. 15-16

Begründung 2

Devote Verehrung autoritärer Lehrer

Beispiele / Belege 2

Z. 13-15, Z. 15, Z. 24



These

Diederich identifiziert sich mit Autoritäten.

Begründung

Kein Respekt vor „gutmütigen“ Lehrern

Beispiel / Beleg

Z. 15-16

Begründung 2

Devote Verehrung autoritärer Lehrer

Beispiele / Belege 2

Z. 13-15, Z. 15, Z. 24

Begründung 3

Freude an Bestrafungen und schlechten Noten

Beispiele / Belege 3

Z. 17-19



These

Diederich identifiziert sich mit Autoritäten.

Begründung

Kein Respekt vor „gutmütigen“ Lehrern

Beispiel / Beleg

Z. 15-16

Begründung 2

Devote Verehrung autoritärer Lehrer

Beispiele / Belege 2

Z. 13-15, Z. 15, Z. 24

Begründung 3

Freude an Bestrafungen und schlechten Noten

Beispiele / Belege 3

Z. 17-19

Begründung 4

Verehrung autoritärer unmenschlicher Institutionen

Beispiele / Belege 4

Z. 20-23



Diederich ist 
kränklich und 
verweichlicht.

Diederich ist 
ängstlich. 

Diederich ist 
manipulativ.

Diederich 
identifiziert 
sich mit 
Autoritäten.

Mögliche Gliederungskriterien:
• Von „außen“ nach „innen“
• Vom weniger Wichtigen zum 

Wichtigen
• Ursachen und Konsequenzen



Diederich ist 
kränklich und 
verweichlicht.

Diederich ist 
ängstlich. 

Diederich ist 
manipulativ.

Diederich 
identifiziert 
sich mit 
Autoritäten.

Ursachen                 und              Konsequenzen



Schreibplan

1. Diederich ist kränklich und verweichlicht. (Z. 1 - 2)

2. Diederich ist sehr ängstlich.

• Alltagserscheinungen werden von ihm als furchtbare Bedrohungen wahrgenommen. (Z. 2-9)

• Angst vor der Schule bringt ihm zum Weinen. (Z. 8 - 9)

3. Diederich ist manipulativ.

• Setzt sein Weinen ein, um von seinem Versagen abzulenken. (Z. 10-12)

4. Diederich identifiziert sich mit Autoritäten.

• Kein Respekt vor „gutmütigen“ Lehrern (Z. 15-16)

• Devote Verehrung autoritärer Lehrer (Z. 13-15, Z. 15, Z. 24)

• Freude an Bestrafungen und schlechten Noten (Z. 17-19)

• Verehrung autoritärer unmenschlicher Institutionen (Z. 20-23)

Überleitung von der 
Inhaltszusammenfassung oder

(Kurze Vorstellung des 
Textausschnitts)

Prägnante Zusammenfassung der wichtigsten Thesen 
+

(Schlussgedanke, z.B. Aktualisierung, Motivvergleich,…)



4. Ausformulierung



Umgang mit Zitaten

• Zitate werden durch Anführungsstriche deutlich 
gemacht.

• Zitate müssen präzise mit dem Originaltext 
übereinstimmen.

• Dennoch müssen Sie grammatisch richtig, logisch 
nachvollziehbar und stilistisch angemessen in den 
eigenen Text integriert werden.

• Eventuell nötige Veränderungen werden durch eckige 
Klammern dokumentiert.

• Zeilenangaben dienen nur dem formalen Beleg, sie 
gehören in Klammern und nicht in den 
ausformulierten Text!



In Zeile 12 wird Diederich 

verprügelt.



Diederich Heßling wird vom Erzähler als kränkliches und 
verweichlichtes Kind beschrieben, das der Realität in Träume 
entflieht und oft an Ohrenschmerzen leidet (vgl. Z. 1-2).

Diederich ist kränklich, ängstlich 
und verweichlicht.

Z. 1 – 2.

These

Diederich ist sehr ängstlich.

Begründung

Alltagserscheinungen werden von 
ihm als furchtbare Bedrohungen 
wahrgenommen.

Beispiel / Beleg

Z. 2-5.

2. Begründung

Angst vor der Schule bringt ihm 
zum Weinen.

2. Beleg

Z. 7 – 8, Z. 9.

Außerdem wird er als sehr ängstlich dargestellt. Aus seiner 
Perspektive werden Alltagserfahrungen als furchteinflößende 
Gefahren (vgl. Z. 3-7) und Erwachsene als „furchtbare[] 
Gewalten“(Z.3) geschildert. Mit dem Eintritt in die Schule lernt 
Diederich allerdings eine neue Dimension seiner Angst 
kennen. Die Schule wird als „noch furchtbarere, den 
Menschen auf einmal ganz verschlingende “ (Z. 7-8) Gewalt 
bezeichnet.
…



Hilfreiche Formulierungen

… für die These
• „Ein wesentlicher Charakterzug der Figur ist...“
• „Auffällig an dem Protagonisten ist seine Neigung…“

• „Charakteristisch für Diederich ist außerdem…“

…für Begründungen
• „Zu erkennen ist dieser Charakterzug, als Diederich…“
• „Seine Reaktion … verdeutlicht, dass er…“
• „Besonders deutlich wird dieser Charakterzug, als er…“



Der Schluss

• Nötig: Präsentieren Sie Ihre wichtigsten Ergebnisse noch einmal prägnant („Fazit“), z.B.:

Zusammenfassend kann man über Diederich Heßling sagen, dass er ein verweichlichtes, 
kränkliches und sehr ängstliches Kind ist. Um dies zu kompensieren versucht er andere 
Menschen zu manipulieren und identifiziert sich unkritisch mit der Macht unmenschlicher 
Autoritäten. (…)

• Möglich: Ordnen Sie Ihre Ergebnisse in einen größeren Zusammenhang ein, nutzen Sie 
dazu bei Bedarf auch Allgemeinwissen und Kompetenzen aus anderen Fächern, z.B.:

Mit der Figur Diederich Heßlings ist Heinrich Mann bereits am Beginn des 20. Jahrhunderts 
die Darstellung eines Typus gelungen, der uns in der Geschichte des 20. Jahrhunderts noch oft 
begegnen sollte. (…)

• Möglich: Überprüfen Sie die Aktualität der Aussagen für unsere Lebenswelt, z.B.:

Auch heute noch begegnen uns Menschen, die ihre eigenen Defizite hinter Machtstrukturen, 
denen sie sich unreflektiert unterordnen, verstecken. (…)



Fragen?


